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erzählen von dem, was uns trägt. 
Die Kommunikation des Evange-
liums in angemessener Form ist 
dringend nötig in unserer Gesell-
schaft.  
 
„Suchet der Stadt Bestes“ ist 
heute ein glasklares Mandat zur 
Gemeinwesenorientierung. 
 
Denken und handeln wir als 
christliche Gemeinde mit dem 
Bezug auf alle. Es gehört zu den 
christlichen Kernaufgaben, dazu-
sein für alle Menschen, die 
GOTT, die JESUS uns ans Herz 
gelegt hat.  
 
Das Beste einer Stadt sind ihre 
Menschen. Suchen wir Gespräch 
und Begegnung über alle  
vermeintlichen Grenzen hinweg 
– seien es Konfessionsgrenzen, 
Partei- und Vereinsgrenzen, 
Grenzen von Weltanschauungen, 
Interessen, Generationen oder 
Stadtteilen. Nur miteinander 
lässt sich eine Stadt gestalten. 
 
Ihr Stadtpastor Ralph Knöfler 

Was kann das Jubiläum „200 Jah-
re Stadtrechte Leer“ für eine 
Christengemeinde bedeuten?  
 
Bei Jeremia steht: „Suchet der 
Stadt Bestes! Betet für sie zum 
HERRN! Denn geht es ihr gut, 
wird es auch euch gut gehen! 
Und ihr werdet in Frieden leben. 
Denn ich weiß, was ich für  
Gedanken über Euch habe, 
spricht der HERR: Gedanken des 
Friedens und nicht des Unheils. 
Ich will euch Zukunft und  
Hoffnung schenken!“  
 
Menschen sollen Zuversicht und 
Hoffnung behalten – die Zuver-
sicht, dass es Wege in die  
Zukunft gibt – im Vertrauen  
darauf, dass GOTT bei ihnen ist.  
 
Jeremias Ermutigung ist auch 
politisch. Genau wie die Juden 
damals sollen heute wir eine  
lebenswerte Stadt gestalten.  
Eine Stadt, in der alle Menschen 
HEIMAT haben.  
 
Seid als Glaubende präsent im 
Stadtgeschehen! Versteckt Euch 
nicht! Geht raus! Macht mit! 
Mischt euch ein!  
 
Das ist eine Ermutigung zum  
gelingenden Zusammenleben 
unterschiedlichster Menschen  
-selbst bei unterschiedlichem 
Glauben - damals in Babylon. 
Heute für uns in Leer.  
 
Wir Christen und Christinnen 
sind mit dafür verantwortlich, 
wie es in Leer aussieht. Denn 
GOTT hat uns dazu aufgerufen 
und beauftragt, für die Stadt, in 
der wir leben, und für ihre  
Menschen, Positives zu erwirken. 
 
Haben wir aufeinander acht! 
Stärken wir einander den  
Rücken! Dazu gehört, weiter zu 
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inspirierend | Andacht 

lnhalt  „Suchet der Stadt Bestes“ 

Stadtpastor Ralph Knöfler 
Foto: privat 
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Gemeinde lebendig gestalten 

drei Wochen feiert Leer im Juli 
das 200jährige Stadtrechtsjubilä-
um.  
 
Drei Wochen lang! Worin be-
stand denn die Bedeutung der 
Stadtrechtsverleihung, dass wir 
sie so ausführlich feiern? 
 
Wir können hier nicht die Ge-
schichte der Stadtrechte in 
Deutschland erzählen. Aber viel-
leicht kann man es so auf den 
Punkt bringen: Ab dem Mittelal-
ter geht es für die Städte darum, 
in einem mühsamen, langsamen 
geschichtlichen Prozess immer 
mehr Selbstverwaltungsrechte 
zu erlangen. Und für die meisten 
Einwohner der Städte geht es 
ebenfalls in einem langen, müh-
samen Prozess darum, Mitwir-
kungsrechte in ihrer Stadt selbst 
zu bekommen. Heute können 
alle, die in einer Stadt wohnen 
und das kommunale Wahlrecht 
haben, darüber mitbestimmen, 
was in ihrer Stadt geschieht. Wir 
können uns in den Stadtrat wäh-
len lassen und unseren Stadtrat 
wählen. Außerdem gibt es für 
uns noch andere Arten der Be-
teiligung am Schicksal unserer 
Stadt: Wir können Vorschläge 
einbringen, öffentlich Kritik 
üben, einen Verein gründen oder 
in einen eintreten, bei einer Bür-
gerinitiative mitmachen, uns eh-
renamtlich engagieren und vieles 
mehr. Alle diese Aktivitäten be-
stimmen heute das Gesicht einer 
Stadt. Es sind kostbare Rechte, 
die wir heute haben.  
 
1823 erhielt Leer mit dem Stadt-
recht eine hauptamtliche Verwal-
tung: Ein Bürgermeister, zwei 
Senatoren, ein Sekretär, ein 
Stadtdiener und Ausrufer wur-
den auf Lebenszeit vom Staat, 
dem Königreich Hannover, er-
nannt. Gewählt waren sie nicht. 
Gewählt wurden 15 Stadtverord-
nete (auf Lebenszeit) von männ-
lichen Stadtbürgern mit Besitz. 
Aber die Stadtverordneten durf-
ten den Magistrat (die Verwal-

tung) nur beraten. Entscheiden 
konnten sie nichts. Man mache 
sich klar: Frauen, Arme und übri-
gens auch Juden hatten nicht die 
geringsten Mitwirkungsrechte! 
Und Männer hatten auch nur 
sehr wenig Mitwirkungsmöglich-
keiten, selbst wenn sie wohlha-
bend waren. Dennoch: Eine 
hauptamtliche Stadtverwaltung 
ist ein großer Fortschritt. Ohne 
eine hauptamtliche Stadtverwal-
tung kann keine moderne Stadt 
existieren, geschweige denn eine 
positive Entwicklung nehmen.  
 
Ziemlich viel Geschichte und Po-
litik in diesem Text bisher. Was 
hat das denn mit Christentum 
und Kirche zu tun?  
 
Viel – wenn Sie uns fragen. 
Schon im Alten Testament wer-
den die Gläubigen dazu aufge-
fordert, die Stadt, in der sie woh-
nen, mitzugestalten. Wir finden, 
das gilt heute noch. Christen und 
Christinnen sind nicht nur Gläu-
bige, sie sind Mitbürger*innen. 
Das Schicksal ihrer Stadt liegt 
ihnen am Herzen. Daher wollen 
wir in diesem Magazin das Au-
genmerk besonders auf alle 
Menschen lenken, die sich in un-
serer Stadt engagieren. Außer-
dem auf das Engagement in der 
Petrus- und Friedenskirchenge-
meinde – gleich ob von Haupt- 
oder Ehrenamtlichen. Unsere 
Vikarin stellt sich vor und eine 
Erklärung, was ein „Vikariat“ 
überhaupt ist, finden Sie auch. 
Daneben gibt’s wie üblich, wichti-
ge Infos zur Gemeinde und die 
Ankündigung interessanter Ver-
anstaltungen. – Stöbern Sie im 
Heft! 
 
Herzliche Grüße, Ihre Pastoren  

Liebe Leser*innen,  
 

Benjamin und Ina Jäckel 
Foto: Fenna Jäckel 
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bewegend | Aktuelles 

(IJä) Wer über das Ehrenamt in 
unserer Gesellschaft nachdenkt, 
kommt an der „Freiwilligen Feu-
erwehr“ wohl kaum vorbei. „Die 
Feuerwehr würde ohne das Eh-
renamt gar nicht funktionieren“, 
sagt Dominik Janßen, Ortsbrand-
meister der Freiwilligen Feuer-
wehr Loga. „Rund 93% aller Feu-
erwehren in Deutschland sind 
ehrenamtlich. Die kleineren 
Kommunen und Städte könnten 
die finanzielle Belastung einer 
Berufsfeuerwehr auch nicht hal-
ten.“ 
 
Wir haben Dominik Janßen zum 
Thema Ehrenamt befragt. 
 
Warum engagierst du dich bei 
der Feuerwehr?  
Ich wollte, wie vermutlich viele 
Kinder, schon immer Feuerwehr-
mann werden. Da wir weit und 
breit keine Berufsfeuerwehr ha-
ben und ich immer in der Region 
bleiben wollte, blieb nur das Eh-
renamt. Mit 10 ging’s erst in die 
Jugendfeuerwehr und später 
dann in die Einsatzabteilung.  
 
Und bei euch läuft alles ehren-
amtlich?  
Alles! Wir bekommen weder für 
Ausbildungsdienste noch für 
Einsätze eine Bezahlung. Einzig 
unsere Arbeitgeber bekommen 

für die Zeit, die wir im Einsatz 
sind, die Lohnausfallkosten er-
stattet.  
 
Was genau gehört denn zu eu-
ren Aufgaben? 
Unsere Aufgaben sind genauso 
vielfältig wie Notfälle, die gerade 
eintreten können. Wir retten Tie-
re und Menschen aus allerlei Ge-
fahrensituationen, manchmal 
retten und schützen wir nur 
Sachwerte. Wir löschen Feuer, 
verhindern Umweltschäden, un-
terstützen den Rettungsdienst 
und sorgen immer wieder für 
öffentliche Sicherheit.  
 
Wie belastend ist das eigent-
lich? 
Das ist eine ganz individuelle Fra-
ge. Jeder verarbeitet die erlebten 
Situationen anders.  Was bei 
dem einen zu viel ist, ist für den 
anderen noch gut zu ertragen. 
Wir erleben leider auch viel Leid 
bei unseren Einsätzen. Nicht im-
mer können wir alle Menschen 
retten, manchmal sehen wir 
Existenzen in wenigen Minuten 
zerstört. Glücklicherweise haben 
wir ein gutes PSNV-Netz (Anm. 
der Redaktion: psychosoziale 
Notfallversorgung) und eine gute 
Gemeinschaft, in der wir all das 
bestens aufarbeiten können. 
 
Was gefällt dir persönlich an 
deinem Ehrenamt am besten? 
Tatsächlich alles, bis auf die im-
mer größer werdende Bürokra-
tie.  
 
Gibt’s auch Dinge, die schwie-
rig sind?  
Die Gewinnung neuer Mitglieder 
ist immer schwierig. Und dann 
noch Leute zu finden, die tags-
über auch in Loga arbeiten!  
 
Und, sag mal, hast du auch 
was davon? Was gibt dir das? 
Das Gefühl, etwas Gutes zu tun 
für andere, die in der Situation 
nicht weiterwissen.  

(BJä) Das Ehrenamt ist wichtig – 
Punkt. So viele Menschen enga-
gieren sich, opfern Freizeit, 
Kraft und im schlimmsten Fall 
sogar ihre Gesundheit, um an-
deren Menschen, um der Ge-
sellschaft zu helfen. Leider ist 
es nicht immer Dank, den die 
Ehrenamtlichen ernten. Feuer-
wehrleute, die im Einsatz ange-
griffen werden, Schiedsrich-
ter*innen, die schlimmsten Be-
leidigungen ausgesetzt sind, 
oder ehrenamtliche Politi-
ker*innen, die Personenschutz 
brauchen – das und vieles mehr 
ist leider auch Realität. Ehren-
amt muss respektiert werden. 
Wer seine Zeit und Kraft für an-
dere einsetzt, verdient diesen 
Respekt. Ansonsten droht das 
Ehrenamt auszusterben, weil 
keiner mehr bereit ist, diesen 

Etwas Gutes tun 

ergänzend | Perspektiven 

Ehrenamt verdient Respekt

Dominik Janßen, Ortsbrandmeister Loga 
Foto: privat 
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motivierend | Leitgedanke 

(IV) Sie wissen es sicherlich 
schon: Am 11. Juli 2023 ist es 200 
Jahre her, dass Leer seine Stadt-
rechte verliehen bekam. Dieses 
freudige Jubiläum wird vom  
11. Juli bis 01. August 2023 in 
Leer gefeiert werden. Dazu hat 
die Stadt alle Vereine, Organisati-
onen und Firmen aufgerufen, 
Ideen beizusteuern und sich auf 
Veranstaltungen zu präsentie-
ren. Ziel ist es – so der Aufruf der 
Stadt – „das Miteinander zu fei-
ern“ und „Menschen zusammen 
zu bringen“.  
 
Das Miteinander feiern! Als wir in 
der Redaktionssitzung zur Pla-
nung dieses Gemeindemagazins 
darüber nachdachten, kamen 
wir bald auf die Arbeit von Eh-
renamtlichen und Freiwilligen zu 
sprechen und auf die Frage: Wie 
könnte unsere Gesellschaft funk-
tionieren ohne sie? 
 
Die Antwort lautet: Gar nicht. 
 
Was täten wir ohne die freiwillige 
Feuerwehr und das THW, die 
Seenotrettung, die zahlreichen 
Ehrenamtlichen in den vielen 
Sportvereinen und beim Roten 
Kreuz, die gewählten ehrenamtli-
chen Mitglieder des Stadtrats, 
die Schöff*innen bei Gericht, die 

ehrenamtlich Tätigen in den Kir-
chengemeinden, beim Kinder-
schutzbund, im Tierschutz, im 
Umweltschutz, in der Flüchtlings-
hilfe, in der Seniorenarbeit und 
der Obdachlosenhilfe, bei der 
Tafel und im Hospiz, ferner die 
Freiwilligen, die sich um ihre 
Nachbarinnen und Nachbarn 
kümmern, wenn diese Hilfe 
brauchen … Die Aufzählung ist 
bei weitem nicht vollständig. Da-
zu reicht der Platz hier gar nicht. 
Alle, die sich unentgeltlich und 
freiwillig für einzelne Mitmen-
schen oder die gesamte Gemein-
schaft einsetzen, sind bei dieser 
Aufzählung mitgedacht, auch 
wenn sie hier nicht erwähnt sind.  
 
Was für eine beeindruckende 
Aufzählung! So viel Einsatz für 
andere und für viele gute und 
notwendige Projekte! Dies Enga-
gement ist keineswegs selbstver-
ständlich, auch wenn wohl alle, 
die sich ehrenamtlich oder frei-
willig engagieren, sagen, sie tä-
ten es mit Freude und innerer 
Befriedigung.  
 
Bleibt nur noch zu sagen: Von 
Herzen Dank an alle, die das Mit-
einander ermöglichen! Feiern wir 
es! Dienst zu übernehmen. 

 
Aber es verbietet sich auch eine 
Überstrapazierung des Ehren-
amtes. Es darf nicht zum Lü-
ckenbüßer für mangelnde 
staatliche Fürsorge werden. 
Viele Ehrenamtliche helfen z.B. 
mit viel Kraft und Herzblut bei 
den Tafeln, immer mehr Men-
schen zu versorgen, die auf-
grund der steigenden Inflation 
nicht mehr genug zum Leben 
haben. Das ist lobenswert, darf 
aber nicht darüber hinwegtäu-
schen, dass es Aufgabe des 
Staates ist, diesen Menschen zu 
helfen. Selbstverständlich wer-
den wir immer wieder den Ein-
satz von Ehrenamtlichen in Kri-
senzeiten brauchen, aber er 
kann keine dauerhafte Lösung 
für ein soziales Problem sein. 

Foto: Melanie Thiesbrummel 

ergänzend | Perspektiven 

Ehrenamt verdient Respekt 

Ein Fest der Gemeinschaft  

Aktion der Stabsstelle Ehrenamt beim Landkreis Leer 
Foto: Landkreis Leer 
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verbunden | Pfarramt und Gemeinde 

(TF) Mein Name ist Tabea Frin-
zel. Ich bin seit März Vikarin hier 
in Loga.  
 
Ich habe in Deutschland schon 
an einigen Orten gelebt:  
Gebürtig aus Franken, habe ich 
meine Jugend in Celle am Rande 
der Lüneburger Heide verbracht. 
Nach einem Freiwilligendienst in 
Hannover habe ich in Jena, 
Greifswald und Göttingen stu-
diert. Warum es mich nun nach 
Ostfriesland zieht? Ich bin immer 
wieder neugierig auf neue Orte. 
Und mich begeistern Menschen! 
Außerdem liebe ich es, in der 
Natur zu sein. Wie praktisch, 
dass das Meer hier fast vor der 
Haustür ist! 
 
Ich bin ein kreativer Kopf und 
tobe mich in meiner Freizeit ger-
ne mit Pinsel, Farbe und Baste-
leien aus. Meine Herzensanlie-
gen sind Inklusion und Barriere-
freiheit sowie soziale Gerechtig-
keit. 
 
In den nächsten 2,5 Jahren wer-
de ich in der Petrus- und Frie-
denskirche also den Pfarrberuf 
mit all seinen Facetten erlernen. 
Dazu gehört für mich, Gemein-
schaft und Gemeinde zu feiern. 
Zu begleiten. Nachzudenken. Vo-
ranzugehen. Glauben zu leben 
und ihm Form zu geben. Ich 
freue mich auf jede Begegnung 
mit euch und Ihnen! 

(Vog) Im April wurden endlich 
zwei abgängige Brunnen erneu-
ert, 20 Bäume gepflanzt, ein neu-
es Staudenbeet angelegt und 
das Beet vor der Kapelle mit wei-
teren Stauden und Bodende-
ckern gefüllt. Neue Bänke wer-
den folgen und die notwendigen 
Baumpflegearbeiten abgeschlos-
sen. 
 
Bei der Obstbaumwiese wurde 
ein Steintisch für Blumenschalen 
und Grabschmuck aufgestellt. 
Um den Tisch wird eine Fläche 

(BJä) Es ist entschieden. Auf der 
Gemeindeversammlung am 16. 
April haben die Anwesenden 
über den neuen Namen der fusi-
onierten Kirchengemeinde, die 
mit dem 01.01.2024 Wirklichkeit 
wird, abgestimmt. Unter Einbe-
ziehung einiger im Vorfeld per 
Email und Telefon abgegebenen 
Stimmen haben etwa Zweidrittel 
(32 von 47) aller Beteiligten für 
die Variante „Ev.-luth. Kirchenge-
meinde Loga“ gestimmt. Damit 
wird dies der neue, alte Name 
der Kirchengemeinde sein.  
 
Neu und alt? Ja, tatsächlich war 
dies auch schon der Name der 
Kirchengemeinde bis zur Grün-
dung der eigenständigen Petrus-
kirchengemeinde in Logaerfeld 

für Grabvasen angelegt. In un-
mittelbarer Nähe der Obstbaum-
wiese wurden zwölf neue Obst-
bäume gepflanzt. Für drei weite-
re Obstbäume müssen wir noch 
den passenden Platz finden. 
 
Nachdem die Wurzeln in der Lin-
denallee abgefräst wurden, 
konnte auch die Aufforstung der 
Lindenallee erfolgen. 

im Jahre 1989.  
 
Außerdem wurde auf der Ge-
meindeversammlung vom neuen 
Wahlverfahren bei der KV-Wahl 
2024 berichtet. Sie wird primär 
eine Online- und Briefwahl sein. 
Eine Möglichkeit zur Wahl im 
Wahllokal wird es aber auch ge-
ben. Andere Themen waren die 
Gestaltung der Außenfläche hin-
term Gemeindehaus an der Frie-
denskirche, Bänke an der Frie-
denskirche und auf dem Fried-
hof, ein Fürbittenleuchter in der 
Petruskirche und die Weiterfüh-
rung des Projekts zur Förderung 
der Artenvielfalt („BICK“). All dies 
sind Projekte, die sich die Kir-
chenvorstände für das laufende 
Jahr vorgenommen haben. 

Moin! 
Ich bin die Neue! 

Das Kind hat einen Namen! 

Vikarin Tabea Frinzel 
Foto: privat 

Friedhof - Es tut sich was! 

Neuer Brunnen auf dem Friedhof. 
Foto: Wolfgang Vogelsang 
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engagiert | Ehrenamt und mehr 

(RvL) Im März verbrachte fast 
das komplette Büchereiteam 
(auf eigene Kosten) fünf Tage auf 
Borkum. Wir arbeiteten, feierten 
Andachten und genossen das 
Miteinander.  Natur, Ruhe und 
gutes Essen rundeten dieses in-
tensive Seminar ab. Leicht er-
kennbar war unser Team an den 
neuen Teampullis mit aufgestick-
tem Logo. 
 
Die Petrus-Bücherei-Loga be-
steht in diesem Jahr 30 Jahre.  
Seit 1993 haben wir zweimal pro 
Woche verlässlich geöffnet. Le-
sungen, Flohmärkte, Konzerte, 
Theater, Vorträge, Bilderbuchki-
nos, Führungen u.v.m. – alles eh-

renamtlich! Da kommen leicht 
1500 Stunden pro Jahr zusam-
men. Unsere kleine Bücherei ist 
beliebt. Jedes Jahr nutzen ca. 200 
Kleine und Große unsere Ange-
bote, übrigens leicht zu erken-
nen an unseren auffälligen Bü-
chereitaschen. 
 
Das Team feiert das Büchereiju-
biläum mit vielen Veranstaltun-
gen: 
 
Do., 22. Juni - 19.30 Uhr  
„Laune, Lieder, Lesung“ mit Pas-
tor, Liedermacher, Autor Martin 
Kaminski 
Eintritt frei 
 
 

touren, Weihnachtsfeiern, ge-
meinsames Grillen, Vorbereitung 
und Mitwirkung beim Weltge-
betstag und jährlich eine 3-tägige 

Sa., 24. Juni - 13-16 Uhr 
Sommerflohmarkt   mit unglaub-
lich vielen Romanen und ande-
ren Medien, Kaffee & Kuchen 
 
So., 9. Juli - 19 Uhr 
Literatur-Gottesdienst im Rah-
men der Sommerkirche  
 
Mi., 12. Juli - 11 Uhr 
Sommertheater „Der Ratzen-
spatz“ mit Annes Bühne aus  
Apen für Familien in der Petrus-
kirche  
Eintritt 3 € 
 
Über die Veranstaltungen im 
Herbst informieren wir im nächs-
ten Magazin.  

Freizeit, in diesem Jahr nach 
Braunschweig, finden statt. Viele 
Erlebnisse werden geteilt, viele 
Erinnerungen bleiben.  

(UWF) Der „Frauentreff“ ist vor 
30 Jahren aus einem Krabbel-
kreis entstanden. Als unsere Kin-
der in den Kindergarten kamen, 
wollten wir unsere entstandene 
Gemeinschaft weiterhin pflegen - 
seitdem treffen wir uns jeden 2. 
Dienstag im Monat im Gemein-
dehaus der Petruskirche. Entwe-
der zum Austausch und Klönen 
oder bei Vorträgen von Referen-
ten zu verschiedenen Themen. 
Das Miteinander steht bei der 
Gruppe im Vordergrund. Ge-
meinsame Besichtigungen, Thea-
ter- und - Kinobesuche, Fahrrad-

30 Jahre Frauentreff 

Leicht zu erkennen 

Foto: Regina van Lengen 

Ausflug zum Alpakahof. 
Foto: Axel Fischer 

Das Büchereiteam mit neuen Hoodies. 
Foto: Uwe Brederlow 
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(IJä) Sommerferien. Draußen 
sein - Zeit der Leichtigkeit und 
des geselligen Miteinanders.  Da-
rum gibt’s bei uns die Sommer-
kirche. Während der Sommerfe-
rien (06.07.-16.08.23) feiern wir, 
außer am 16. Juli, sonntags in 
der Abenddämmerung einen 
Gottesdienst, der zur Sommerat-
mosphäre passt. Immer abwech-
selnd in einer unserer beiden 
Kirchen, jeweils um 19 Uhr 
(siehe Kalender).  
 
Herzliche Einladung! 

zugewandt | Frohe Botschaft 

etwa dem Referendariat von 
Lehrkräften oder Rechtsan-
wält*innen. Während im Studi-
um der Fokus auf den theoreti-
schen Inhalten der Theologie 
liegt, ist das Vikariat dann größ-
tenteils auf die praktischen In-
halte ausgerichtet. Dafür wird 
ein*e Vikar*in für ca. 2,5 Jahre 
einem Pastor/einer Pastorin in 
einer Kirchengemeinde zugeord-
net - dem Mentor bzw. der Men-
torin. In dieser Zeit sollen  

Vikar*innen alle Arbeitsfelder 
des Pfarrberufes kennenlernen 
und mit der Zeit eigenständig in 
ihnen arbeiten.  
 
Immer wieder unterbrochen 
wird die Zeit in der Gemeinde 
durch Ausbildungszeiten im Pre-

digerseminar Loccum. Hier erar-
beiten die Vikar*innen in ihrem 
Vikariatskurs unter Anleitung der 
Studienleitung die verschiede-
nen Inhalte des Pfarramtsallta-
ges. Sie besprechen Predigten, 
setzen sich mit Texten zu Trau-
ung, Taufe oder Beerdigung aus-
einander, erhalten Sprech- und 
Gesangstraining oder bespre-
chen anonymisierte Fallbeispiele 
aus der Seelsorge.  
 
Zum Vikariat gehört auch eine 
religionspädagogische Phase. Im 
Religionspädagogischen Institut 
Loccum werden den Vikar*innen 
Inhalte und Methoden für den 
Konfirmanden- und Schulunter-
richt vermittelt. 12 Wochen lang 
begleiten sie dann in einer Schu-
le den Religionsunterricht oder 
unterrichten selbst. Das Vikariat 
endet mit dem zweiten kirchli-
chen Examen. Dazu gehören ei-
ne umfangreiche Examensarbeit 
und mehrere mündliche Prüfun-
gen.  

(BJä) Seit Anfang März ist Tabea 
Frinzel als Vikarin in unseren Kir-
chengemeinden tätig. Aber was 
macht ein*e Vikar*in eigentlich? 
Der Begriff bedeutet in den ver-
schiedenen christlichen Glau-
bensrichtungen jeweils etwas 
anderes. In der orthodoxen und 
der katholischen Kirche sind 
Vikare „Stellvertreter“ – das be-
deutet das Wort übersetzt. Vika-
re können zum Beispiel den 
Papst oder einen Bischof vor Ort 

vertreten und somit selbst ein 
herausragendes Amt haben.  
 
In der evangelischen Kirche 
steht die Bezeichnung „Vikar*in“ 
für eine Pastor*in in der prakti-
schen Ausbildung, dem 
„Vikariat“. Vergleichbar ist das in 

 „Vikariat“ – was ist das? 

Foto: Wout Vanacker 
 unsplash.com/@woutvanacker 

Sommerkirche  
Vikar*innen in Loccum 

Foto: Juliane Worbs 
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vielseitig | Termine 

Juni 2023 Friedenskirche 
Petruskirche 
Anderer Ort 

 

 4. 
 
10:00 Begrüßungs-GoDi 
 Konfis und 
 Gitarrenjugend 
 Pn. I. Jäckel 
11:00 Petrus-Bücherei 
18:00 AA-Leer 
 

11. 
 
10:00 Gottesdienst 
 Präd. Woltmann 
11:00 Petrus-Bücherei 
15:00 Frauen*Sonntag 
 Lutherhaus Leer 
18:00 AA-Leer 

18. 
 
10:00 Gottesdienst 
 Präd. Sonnenberg 
11:00 Petrus-Bücherei 
18:00 AA-Leer 

25. 
 
10:00 Gottesdienst 
 Vik. T. Frinzel 
11:00 Beach-Kirche 
 Schützenplatz Loga 
 I. Jäckel/v. Westen 
15:00 Offenes Singen 
 Gitarrenjugend 
18:00 AA-Leer 

 

 5. 
 
17:30 Blockflötenchor 
19:30 Männerrunde 
20:00 Chor „Together“ 

12. 
 
17:30 Blockflötenchor 
20:00 Chor „Together“ 

19. 
 
17:30 Blockflötenchor 
20:00 Chor „Together“ 
20:15 Hauskreis II 
 

26. 
 
17:30 Blockflötenchor 
20:00 Chor „Together“ 

 

 6. 
 
16:30 Café Welcome 
20:00 AA-Leer 

13. 
 
16:30 Café Welcome 
20:00 AA-Leer 

20. 
 
16:30 Café Welcome 
20:00 AA-Leer 

27. 
 
16:30 Café Welcome 
20:00 AA-Leer 

 

 7. 
 
15:00 Gesprächskreis 
15:00 Ehemaligen Chor 
16:00 Petrus-Bücherei 
18:00 Hospiz-Chor 
 

14. 
 
16:00 Petrus-Bücherei 
18:00 Hospiz-Chor 
 

21. 
 
16:00 Petrus-Bücherei 
18:00 Hospiz-Chor 
 

28. 
 
16:00 Petrus-Bücherei 
18:00 Hospiz-Chor 
18:30 Kirchenvorstand 

 

1. 
 
17:30 Gitarrenjugend 
19:30 Zuversicht 
20:00 Kirchenvorstand 

8. 
 
11:00 Offenes Singen 
 Gitarrenjugend 
 Nürnberg-Nord 
 St. Matthäus 
19:30 Zuversicht 

15. 
 
09:30 Frauentreff 
17:30 Gitarrenjugend 
19:30 Zuversicht 

22. 
 
15:00 Sommerfreude 
 „Vier Jahreszeiten“ 
17:30 Gitarrenjugend 
19:30 Zuversicht 
19:30 Petrus-Bücherei 
 Lesung mit Pastor 
 Martin Kaminski 

29. 
 
17:30 Gitarrenjugend 
19:30 Zuversicht 

 

2. 
 
15:00 Boulen bei Petrus 
18:00 ChorTöne 
19:00 Spieleabend 
 
 

9. 
 
15:00 Boulen bei Petrus 
18:00 ChorTöne 
 

16. 
 
15:00 Boulen bei Petrus 
18:00 ChorTöne 
 

23. 
 
15:00 Boulen bei Petrus 
18:00 ChorTöne 
19:00 Spieleabend 

30. 
 
15:00 Boulen bei Petrus 
18:00 ChorTöne 
19:30 Kulturnacht Kirche 
 Altstadtkirchen 

 

3. 
 
 

10. 
 
11:00 Offenes Singen 
 Gitarrenjugend 
 Messezentrum 
 Halle 5 

17. 
 
11:00 Taufgottesdienst 
 

24. 
 
13:00 Petrus-Bücherei 
 Sommerflohmarkt  

1. Juli 
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Juli 2023 Friedenskirche 
Petruskirche 
Anderer Ort 

 

2. 
 
11:00 Familienkirche 
 Pn. I. Jäckel 
11:00 Tauffest 
 Lutherkirche 
11:00 Petrus-Bücherei 
18:00 AA-Leer 

9. 
 
11:00 Petrus-Bücherei 
18:00 AA-Leer 
19:00 Sommerkirche 
 Literatur-GoDi 
 P. B. Jäckel 
 Lek. R. van Lengen 

16. 
 
11:00 Petrus-Bücherei 
11:30 ACK-GoDi 
 Waageplatz Leer 
18:00 AA-Leer 

23. 
 
11:00 Petrus-Bücherei 
18:00 AA-Leer 
19:00 Sommerkirche 
 Lek. R. van Lengen 

30. 
 
11:00 Petrus-Bücherei 
18:00 AA-Leer 
19:00 Sommerkirche 
 Präd. Woltmann 
 

 

3. 
 
17:30 Blockflötenchor 
19:30 Männerrunde 
20:00 Chor „Together“ 
 

4. 
 
09:30 Büchereiteam 
 

17. 
 
 

24. 
 
09:30 Büchereiteam 
 

31. 
 
 

 

4. 
 
16:30 Café Welcome 
19:00 Friedhofsausschuss 
20:00 AA-Leer 

11. 
 
20:00 AA-Leer 

18. 
 
20:00 AA-Leer 

25. 
 
20:00 AA-Leer 

 

 

5. 
 
15:00 Ehemaligen Chor 
16:00 Petrus-Bücherei 
18:00 Hospiz-Chor 
20:00 Kirchenvorstand  
 
 

12. 
 
11:00 Petrus-Bücherei 
 Sommertheater 
 „Der Ratzenspatz“ 
16:00 Petrus-Bücherei 
 
 

19. 
 
16:00 Petrus-Bücherei 
 

26. 
 
16:00 Petrus-Bücherei 
 

 

 

6. 
 
19:30 Zuversicht 

13. 
 
19:30 Zuversicht 

20. 
 
19:30 Zuversicht 

27. 
 
09:30 Frauentreff 
19:30 Zuversicht 

 

 

7. 
 
14:00 2. Petrus-Cup 
 Boule-Platz 
19:00 Spieleabend 

14. 
 
15:00 Boulen bei Petrus 
 

21. 
 
15:00 Boulen bei Petrus 
 

28. 
 
15:00 Boulen bei Petrus 
 

 

 

8. 
 
11:00 Taufgottesdienst 
 

15. 
 
 
 
 
 
 
Redaktionsschluss für 
das Gemeindemagazin 

22. 
 
 

29. 
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August 2023 Friedenskirche 
Petruskirche 
Anderer Ort 

 

 6. 
 
11:00 Petrus-Bücherei 
18:00 AA-Leer 
19:00 Sommerkirche 
 Pn. R. van Dieken 

13. 
 
11:00 Petrus-Bücherei 
18:00 AA-Leer 
19:00 Sommerkirche 
 Pn. I. Jäckel 

20. 
 
11:00 Familienkirche und 
 Tauferinnerung 
 P. B. Jäckel 
11:00 Petrus-Bücherei 
18:00 AA-Leer 

27. 
 
10:00 Gottesdienst 
 Pn. I. Jäckel 
11:00 Petrus-Bücherei 
18:00 AA-Leer 
 

 

 7. 
 
 

14. 
 
09:30 Büchereiteam 

21. 
 
17:30 Blockflötenchor 
20:00 Chor „Together“ 

28. 
 
09:30 Büchereiteam 
17:30 Blockflötenchor 
20:00 Chor „Together“ 

 

1. 
 
20:00 AA-Leer 

8. 
 
20:00 AA-Leer 

15. 
 
20:00 AA-Leer 

22. 
 
16:30 Café Welcome 
20:00 AA-Leer 

29. 
 
16:30 Café Welcome 
20:00 AA-Leer 
19:00 Friedhofsausschuss 

 

2. 
 
16:00 Petrus-Bücherei 
 

9. 
 
16:00 Petrus-Bücherei 
 

16. 
 
16:00 Petrus-Bücherei 
 

23. 
 
16:00 Petrus-Bücherei 
18:00 Hospiz-Chor 

30. 
 
16:00 Petrus-Bücherei 
18:00 Hospiz-Chor 
20:00 Kirchenvorstand 

 

3. 
 
19:30 Zuversicht 

10. 
 
17:30 Gitarrenjugend 
19:30 Zuversicht 

17. 
 
17:30 Gitarrenjugend 
19:30 Zuversicht 
 

24. 
 
17:30 Gitarrenjugend 
19:30 Zuversicht 

31. 
 
17:30 Gitarrenjugend 
19:30 Zuversicht 

 

4. 
 
15:00 Boulen bei Petrus 
 

11. 
 
15:00 Boulen bei Petrus 
 

18. 
 
15:00 Boulen bei Petrus 
18:00 ChorTöne 
19:00 Spieleabend 

25. 
 
15:00 Boulen bei Petrus 
18:00 ChorTöne 
 

  
 
 

 

5. 
 
 

12. 
 
 

19. 
 
 

26. 
 
11:00 Taufgottesdienst 
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Erziehungs-, Ehe- und Lebensfragen 
  ..................................................................... 0491/9604881 
 
Sucht und Suchtprävention 
  ..................................................................... 0491/9768320 
 
Schuldnerberatung 
  ..................................................................... 0491/9768321 
 
Schwangerschaftskonfliktberatung 
  ..................................................................... 0491/9768321 
 
Kur- und Sozialberatung 
  ..................................................................... 0491/9768321 
 
Anonyme Alkoholiker (AA-Meeting) 
  ..................................................................... 0491/9767402 
  ................................................................... 0151/46187167 

 26789 Leer, Verbindungsweg 33 
 Telefon ...................................................... 0491/21279845 
 eMail.............................. petrus-buecherei-loga@web.de 
 Mittwochs ................................................ 16.00-18.00 Uhr 
 Sonntags .................................................. 11.00-12.30 Uhr 
 
 Angelika Lübbehüsen .................................... 0491/71971 
 Christa Bruns ............................................... 0491/997010 
 Regina van Lengen .................................... 0491/9711215 

 
Kirchenvorstand ....................... kirchenvorstand@petrus 
 Ingrid Visser ...................................  ingridvisser@gmx.de  
  ..................................................................... 0491/9769691 
 Pastor Benjamin Jäckel * ........................ 0491/45447793 
 Pastorin Ina Jäckel * ................................ 0491/45447793 
 Nina-Marie Hagen ..................................... 0491/9711046 
 Wilfried Janssen ......................................... 0491/9995935 
 
Gemeindehaus Petruskirche 
 26789 Leer, Verbindungsweg 33 
 
Küster/-in  .......................................kuesterdienst@petrus 
 Helga Ruperti .................................................. 0491/64101  
 
Konfirmandenunterricht ........... konfirmanden@petrus 
 Pastorin Ina Jäckel ................................... 0491/45447793  

Friedhof  ................................................. friedhof@friedens 
 26789 Leer, Kapellenweg 14.................. 0491/99239811 
 Montags - freitags 19:00-20:00 Uhr oder AB 
 
Friedhofsverwaltung ..... friedhofsverwaltung@friedens 
 26789 Leer, Frisiastr. 11 ........ montags 18:00-19:00 Uhr 
 Elvira Klapproth ................................................ 0491/7755 
  .................................................................... 0162//8728177 
 
Friedhofsgärtner ................. friedhofsgaertner@friedens 
 
Friedhofsausschuss ......... friedhofsausschuss@friedens 
 Wolfgang Vogelsang, Detlef Gühmann, Monika Kleinat, 
 Heike Wientjes, Hans-Hermann Woltmann 

 
Kirchenvorstand ................... kirchenvorstand@friedens 
  ......................................................... * kv-vorsitz@friedens  
 Hans-Hermann Woltmann * .................... 0491/9796703  
 Pastor Benjamin Jäckel * ........................ 0491/45447793 
 Pastorin Ina Jäckel * ................................ 0491/45447793 
 Detlef Gühmann............................................. 0491/72417  
 Monika Kaltenbach .................................... 0491/9998720  
 Svenja Meyer ............................................01520/4958109  
 Konstanze Studt .......................................0491/20488484  
 Wolfgang Vogelsang .................................. 0175/4144393 
 Susanne Weiss ........................................... 0491/9769139 
 Heike Wientjes ............................................ 0491/9799702  
 
Gemeindehaus .......................... gemeindehaus@friedens 
 26789 Leer, Hindenburgstraße 4  
 
Küster/-in  .................................... kuesterdienst@friedens 
 Cornelia Kamann .....................................0491/97698989  
 
Kindertagesstätte Loga............................... kita@friedens  
 KiTa ...................................... (26789 Leer, Hoher Weg 5a) 
 Krippe ............................. (26789 Leer, Hindenburgstr. 4) 
 Sabine Larisch ................................................ 0491/72906  
 
Kinderkirche ....................... kindergottesdienst@friedens  
 Monika Kaltenbach .................................... 0491/9998720  
 
Konfirmandenunterricht ........ konfirmanden@friedens  
 Pastorin Ina Jäckel ....................................0491/45447793  
 
Schaukasten .................................. schaukasten@friedens  
 Regina van Lengen ..................................... 0491/9711215  
 
Gemeindemagazin ............. gemeindemagazin@friedens 
 Wolfgang Vogelsang .................................. 0175/4144393  
 
Gemeindemagazin Verteilung ......... verteiler@friedens 
 Merrilyn von Preyss ....................................... 0491/73339 
 Pastor Benjamin Jäckel ............................0491/45447793  

Pfarrbüro ....................................................... info@friedens 
 26789 Leer, Verbindungsweg 27 
 Mittwoch + Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr 
 Ulrike Beenken ........................................ 0491/45447793 

hilfreich | Kontakt gerne 

Pfarramt ............................................... pfarramt@friedens 
 26789 Leer, Hindenburgstraße 4 
 Pastoren Ina und Benjamin Jäckel ......... 0491/45447793 

Ansprechpartner Petruskirche Ansprechpartner Friedenskirche 

Ansprechpersonen in der Gemeinde 

Petrus-Bücherei-Loga 

Friedhof Loga 

 
Die eMail-Adresse bitte jeweils erweitern um: kirche-loga.de 

 
Diakonisches Werk 
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aktiv | nah dran 

 

(IJä) Das Mädchen strahlt vor Freude, als es in den 
offenen Himmel gehoben wird. „Du bist ein Kind 
Gottes!“, ruft die Gemeinde ihr zu. Die Patin hält 
Lisa, die Pastorin gießt dreimal Wasser über ihre 
Stirn. Wir stehen unter blauem Himmel zusammen 
mit den Menschen, die zu Lisas Leben gehören.  
 
Das große Open Air-Tauffest im Park an der Lu-
therkirche feiert das Leben. Und wenn du magst, 
feiern wir zusammen: Am 2. Juli um 11 Uhr. Die 
bekannte Leeraner Bigband Uwe Heger wird für 
gute Musik sorgen. Statt auf Kirchenbänken sitzen 
wir auf Bierbänken oder Picknick-Decken. Und wer 
mag, bleibt im Anschluss zu einem Imbiss für alle.  
 
Wenn du dein(e) Kind(er) gerne in dieser schönen 
Atmosphäre unter freiem Himmel taufen lassen 
möchtest, melde dich. 

 
Blockflötenchor .................... blockfloetenchor@friedens 
 Ursula Witte-Fischer .................................. 0491/9921931 
Gitarrenjugend Loga ............... gitarrenjugend@friedens  
 Marion Vogelsang .................................... 0491/99239813  
Gospelchor „together“ ...................... together@friedens  
 Joachim Robbe ........................................... 0491/9776036  
Hospiz-Chor ..................................... hospiz-chor@friedens  
 Cyra Vogel ................................................... 0491/9991675  
Homepage ........................................ webmaster@friedens  
 Benjamin Jäckel........................................ 0491/45447793 
Evangelische Jugend ......evangelische-jugend@friedens  
 Ina Jäckel ................................................... 0491/45447793  
Frauentreff ....................................... frauentreff@friedens 
 Ruth Ahrend ............................................... 0491/9776363  
DekoWerk ........................................... dekowerk@friedens 
 Regina van Lengen .................................... 0491/9711215  
Gesprächskreis................................ hauskreis1@friedens 
 Rudolfa Menzi .................................................0491/72319  
Hauskreis .......................................... hauskreis2@friedens  
 Udo Beenken ............................................. 0491/9711755  
Laib&Seele ...................................... fruehstueck@friedens  
 Regina van Lengen .................................... 0491/9711215  
Spielegruppe .................................. spieleabend@friedens 
 Karin Müller-Winterboer 

Ehemaliger Chor 
 Hanne Beitelmann ........................................ 0491/72175 
ChorTöne 
 Igon Kuzmin, Helga Ruperti ......................... 0491/64101 
Vätergruppe 
 Steffen Viet ................................................. 0491/9604848 
Arbeitskreis Familie 
 Dirck Ackermann ..................................... 0491/99755466 
Frauentreff 
 Ulla Witte-Fischer ...................................... 0491/9921931 
Männerrunde .............................. m-petrus-loga@gmx.de  
 Herbert Kroon ................................................ 0491/71538 
 Peter van Lengen ....................................... 0491/9711215  
Seniorentreff 
 Gerlinde Garrelds .................................... 04954/3052774 
Lektorenkreis 
 Christine Seidemann ..................................... 0491/74169 
„Zuversicht“-Selbsthilfegruppe für Angehörige von 
Suchtkranken 
 Anja Jung ..................................................... 0170/5409988 
Boulen bei Petrus 
 Wilfried Janssen ......................................... 0491/9995935 
BICK ....................................................  ingridvisser@gmx.de  
 Ingrid Visser.............................................. 01512/3638653 
Kinderkram .................................... ninam.hagen@web.de  
 Nina-Marie Hagen ..................................... 0491/9711046 
Krabbelgruppe 
 Gaby Apiß ................................................. 01515/1451557 

Taufe unter freiem Himmel Chöre und Gruppen Friedenskirche 

Chöre und Gruppen Petruskirche 

 
Die eMail-Adresse bitte jeweils erweitern um: kirche-loga.de 

Familienkirche in der Petruskirche 
Foto: Benjamin Jäckel 
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immer wieder erschreckend, was 
in zweieinhalb Stunden Sam-
melns an gleichgültig in die Na-
tur geworfenem Müll zusam-
menkommt. 

(IV) Den auf dem Foto zu sehen-
den Personen und noch einigen 
anderen, die beim Fotografieren 
fehlten, haben wir es zu verdan-
ken, dass am 11. März die Land-
schaft in Loga und Logaerfeld 

(IJä) „Du bist einzigartig! Ich wer-
de immer an deiner Seite sein.“ 
Das sagt Gott zu jedem Kind, das 
getauft wird. Allerdings sind die 
meisten bei ihrer Taufe ja noch 
Babys und können sich später 
nicht mehr an das Geschehen 
erinnern. Darum feiern wir am 
20. August unseren Tauferinne-
rungsgottesdienst – diesmal in 
der Petruskirche. Dazu laden 
wir alle Jungen und Mädchen ein, 
die vor fünf oder zehn Jahren 
getauft wurden. Euch erwartet 
ein bunter Gottesdienst mit vie-
len Liedern und wir werden mit-
erleben, wie kleine Kinder ge-
tauft werden. Feiert mit uns! Um 
11 Uhr geht es los. 

interessant | aus der Gemeinde 

von Müll befreit werden konnte. 
Zugegeben, in der abgelieferten 
Menge von 840 kg sind auch Tei-
le eines Schranks aus dem Ge-
meindehaus der Petruskirche 
enthalten, aber dennoch: Es ist 

  

Gefällt dir eine Taufe sonntags 
im Gottesdienst? Oder lieber ein 
individueller Taufgottesdienst? 
Ihr habt die Wahl 
 
Diese Termine stehen zur Aus-
wahl: 
 
Samstag, 17. Juni, 11 Uhr 
 
Sonntag, 02. Juli, 11 Uhr  
Open Air-Tauffest (Lutherkirche) 
 
Samstag, 08. Juli, 11 Uhr 
 
Sonntag, 20. August, 11 Uhr 
 
Samstag, 26. August, 11 Uhr 

Grillabend. Aber noch viel wichti-
ger waren die Begegnungen und 
Gespräche: lustige, ernsthafte, 
persönliche, sogar tiefsinnige.  
 
Solch ein Sommerfest gibt’s auch 
dieses Jahr: Freitag, 25.08.23, ab 
18.00 Uhr, Petruskirche. Per-
sönliche Einladung wird ver-
schickt.  

Tauftermine Tauferinnerung 

(IV) „Wisst ihr noch vom vor'gen 
Jahr…“, nein, nicht wie’s am 
Weihnachtsabend war, sondern 
beim Sommerfest der Ehrenamt-
lichen. Wer’s von den damals An-
wesenden nicht mehr so genau 
weiß, dem hilft sicherlich das Fo-
to auf die Sprünge. Leckere Sala-
te und Würstchen, Getränke für 
jeden Geschmack … perfekter 

Sommerfest für Helfende 

Helfer*innen der Müllsammelaktion 
Foto: Ina Jäckel 

Müllsammelaktion 

Taufe in der Petruskirche 
Foto: Erika Schoone 

Sommerfest 2022 
Foto: Ina Jäckel 
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(IV) Seit 1994 hat Matthias Eich 
als Kirchenkreiskantor die Musik-
landschaft des Kirchenkreises 
Emden-Leer auf vielfältige Weise 
bereichert. Nun geht er in den 
Ruhestand. Festgottesdienst zu 
seiner Verabschiedung: 
Sonntag, 04.06.23 
Lutherkirche Leer 
16.00 Uhr  

  

(IV) Jetzt, im Mai blühen bei Pet-
rus Waldsteinia, Storchschnabel, 
Zierlauch und Beinwell.  Wie 
wohl unserer Beete und neu ge-
pflanzten Büsche im nächsten 
Monat aussehen? Unsere kleins-
ten Mitgeschöpfe, die Insekten, 
sollen ein Büfett vorfinden. Wir 
brauchen sie! Unbedingt! 
 
Ohne die Bestäuberleistung der 
ca. 590 Wildbienenarten in 
Deutschland sähe es schlecht für 
unsere eigene Nahrung aus. Des-
halb ist ein wichtiges Anliegen 
unseres Artenschutz-Projekts, 
über die Hilfe für Wildbienen 
und andere Insekten zu infor-
mieren.  
 
Schauen Sie mal im Internet un-
ter www.wildbiene.org nach.  
 
Auch die Seite www.wir-tun-was-
fuer-bienen.de ist unbedingt zu 
empfehlen. Dort kann man sich 
sogar bis zum 31.07.23 an einem 
Pflanzwettbewerb beteiligen. Es 
sind 10 Kategorien ausgeschrie-
ben, in denen es Geldpreise zu 
gewinnen gibt.  
 
Aber auch wir haben einen  
kleinen Wettbewerb: 
 
a. Produzieren Wildbienen  

Honig?  
b. Sind Hummeln Wildbienen? 
c. Wer überlebt bei den  

Hummeln den Winter? 
d. Was sind Solitärbienen? 
 
Bei der richtigen Lösung an  
ingridvisser@gmx.de haben Sie 
die Chance, einen von drei Kino-
gutscheinen über 10,00 Euro zu 
gewinnen. 
 
Einsendeschluss: 05.07.23 

(IV) Am 30. Juni laden die St. 
Michael Kirche, die Lutherkirche 
und die Große Kirche zur jährli-
chen Kulturnacht ein. 

Beginn: 19.30 Uhr. St. Michael 
startet mit einer Lesung, die 
anderen Kirchen bieten Musik.  
 
Mit einem abwechslungsrei-
chen Programm von verschie-
denen Musiker*innen und Chö-
ren geht es überall weiter. Zur 
Stärkung gibt’s Wein, Wasser 
und Brezeln.  
 
Die letzte Veranstaltung beginnt 
um 0:15 Uhr im Lutherhaus.  
 
Eintritt frei.  

Mitmachen  

aufgeschlossen | von Öko bis Ökumene 

Matthias Eich an der Orgel 
Foto: Käthe Dübbel 

Kulturnacht Kirchenkreiskantor 

Eine Ackerhummel (Bombus pascuo-
rum ) bei der Petruskirche 

Foto: Ingrid Visser 
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lebendig | unsere Kids 

(NH) Einen Tag am Timmeler 
Meer wollen wir mit Familien am 
26. August 2023 verbringen. Mit 
dem Kanu geht’s auf Erkun-
dungstour zur Liebesinsel. Sie 
liegt innerhalb des Fehntjer Tiefs 
und ist nur übers Wasser zu er-
reichen.  Kleinere Kinder können 
derweil mit Mama oder Papa 
spielen (Strand/Spielplatz) oder 
Tretboot fahren.  
 
Nach dem Kanuausflug lädt der 
Strand zum Spielen und Verwei-
len ein. Wir wollen einen kleinen 
Gottesdienst am Wasser feiern 
und den Tag beim gemeinsamen 
Grillen ausklingen lassen.  
 
Anmeldungen bei Nina Hagen: 
ninam.hagen@web.de  
 
Kosten: 8 € pro Kanufahrer*in   

(IJä) In der Petruskirche geht ei-
ne neue Krabbelgruppe an den 
Start. 
 
Dienstags von 10 - 11:30 Uhr 
kannst du Gleichgesinnte zum 
Quatschen und Austauschen 
treffen. Ist das etwas für dich 
und dein(e) Kind(er)? Komm gern 
vorbei! 
 
Nähere Infos bei: 
Gaby Appiß, Tel. 01515 1451557 

(SD) Unsere KiTa-Sanierung geht 
auf die nächsten Schritte zu. Das 
Haus verändert sich nach und 
nach. Die Kinder erkennen, was 
sich verändert. 
 
Die neue Treppe wurde einge-
baut. Nun gibt es wieder Stufen 
hinauf - in neue Räume, die es zu 
entdecken gilt. 
 

 „Neue Schritte gehen“ heißt es 
auch für die Vorschulkinder, die 
im Sommer ihren neuen Weg in 
die Schule gehen.  
 
Im Sommer möchte die KiTa mit 
allen Kindern und Erwachsenen 
ein großes Fest feiern. 
 
Schritte gehen wir alle, Groß und 
Klein, begleitet von Eindrücken, 
die unser Leben beeinflussen 
und bereichern. 

Kinderkram - Ab ins Boot! 

…Schritte gehen… 

Foto: Wiebke Ostermeyer 
 (Ev. Bilddatenbanken) 

Tag am Meer. 
Foto: Olga Budko, unsplash 

Krabbelgruppe 
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(Vog) Mit 15 Personen fährt die 
Gitarrenjugend am 7. Juni zum 
Kirchentag nach Nürnberg. Zwei 
Auftritte und ein umfangreiches 
Programm stehen an fünf Tagen 
auf dem Plan. Übernachtet wird 
in einer Schule, gefrühstückt und 
geduscht wird dort ebenfalls.  
 
Nachdem wir musikalisch eine 
der drei Konfirmationen beglei-
tet haben, gibt es kurz nach dem 
Kirchentag, am 25. Juni, ein 
„Offenes Singen“ bei Tee und 

Du hast Lust auf Wellen, Wind 
und Meer? 
 
Dann fahre mit uns segeln und 
werde Teil der Mannschaft auf 
dem schnittigen Zweimaster 
„Zuid-Holland“. 
 
Das wird ein ganz besonderes 
Outdoor-Erlebnis. Denn zusam-
men werden wir an sieben Tagen 
auf dem Ijsselmeer segeln, In-
seln ansteuern, schwimmen, 
Strände kennenlernen  und in-
tensiv Gemeinschaft erleben. 
Mit der Evangelischen Jugend 
lernst du neue Leute kennen 
und kannst auch ohne Eltern Ur-
laub genießen. Und bei einem 
gemeinsamen Treffen vor den 
Sommerferien lernst du das Frei-
zeit-Team sowie die anderen 
Teilnehmenden kennen. 
 
 
 
 
 

Kuchen im Gemeindehaus. Wir 
freuen uns darauf. 
 
Wer Lust auf Musik und Ge-
meinschaft hat, kann uns gerne 
an den Übungsabenden im Ge-
meindehaus besuchen. Bitte 
vorher telefonisch Kontakt 
(siehe Kontakte) aufnehmen. 
Gleiches gilt natürlich, wenn 
jemand das Spielen auf der  
Gitarre lernen möchte. Wir sind 
auch immer offen für neue  
Sänger*innen. 

Termin, Leistungen, Leitung, 
Preis:  
 
10.-16. Juli 2023 
 
Altersgruppe 13-16 Jahre 
 
Leistungen: DB-Transfer 
(Emden-Leer-Harlingen), Ver-
pflegung, alle Gebühren für Hä-
fen und Schleusen, Endreini-
gung, Freizeit-T-Shirt, Freizeit-
programm, ausgebildete Tea-
mer*innen, Auslandsreise-
Krankenversicherung, Reise-
preissicherungsschein 
 
Leitung & Organisation: Olaf 
Wittmer-Kruse & Team 
 
Preis 429 € 
 
Anmeldung: https://ev-jugend-
emden-leer.wir-e.de/aktuelles 

Segelfreizeit 

cool | unsere Teenies 

Plakat oben: kirchentag.de 
Plakat rechts: Gitarrenjugend Loga 

Gitarrenjugend unterwegs  

Die Tjalk Pallieter (Bj. 1899) unter voller 
Besegelung  
Foto: SkipperRemy 
 (wikipedia/CC BY-SA 3.0) 

Kirchentag, Zentrum Popularmusik 
Foto: Wolfgang Vogelsang 
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(RM) Das erste Treffen zu unse-
rem neuen Angebot „Vier Jahres-
zeiten“ hat stattgefunden. Wir 
waren voller Erwartung und 
Spannung. Zu unserer Freude: 
Das Angebot wurde sehr gut an-
genommen. 
 
In froher Runde, beim Teetrin-
ken, Klönen, Liedersingen, Früh-
lingsquiz usw., haben wir uns 
kennenlernen dürfen. 
 
Wir laden  herzlich ein zum  
nächsten Treffen: 
SOMMERFREUDE 
Donnerstag 
22. Juni 2023 um 15 Uhr 
Gemeindehaus (Friedenskirche) 

Am Freitag, 07. Juli 2023, ab 
14.00 Uhr wird - bei trockenem 
Wetter - der 2. Petrus-Cup auf 
dem Boule-Platz bei der Petrus-
kirche ausgetragen. 
 
Interessierte können jeden Frei-
tag ab 15 Uhr schon mal mit der 
Gruppe trainieren und sich bis 
zum 30.06.2023 auch dort an-
melden 

persönlich | für die Seele 

(IJä) Wusstest du schon, dass 
unsere beiden Kirchengemein-
den einen digitalen Newsletter 
haben? Der kommt per 
WhatsApp ganz einfach und un-
kompliziert auf dein Smartpho-
ne. Auf diesem Wege halten wir 
dich gern darüber auf dem Lau-
fenden, was in unseren Gemein-
den los ist. Du erhältst Infos 
über Termine und Aktionen, 
Gottesdienste, Projekte etc.  
 
Wenn das für dich interessant 
ist, brauchen wir nichts weiter 
als deine Handynummer. Es 
handelt sich nicht um eine 
Gruppe! Die Nummer wird nicht 
weitergegeben. Anmeldung bei 
Pastorin Ina Jäckel. 

Smartphone-Newsletter 

Petrus-Cup 

gemeinsam | dit und dat 

Foto: Charles Deluvio, unsplash 

Vier Jahreszeiten 

„Vier Jaheszeiten“ im Gemeindehaus 
Foto: Rudolfa Menzi 
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(IJä) Nach den Sommerferien 
geht es los: Viele Kinder kommen 
in die 1. Klasse!  Aufregend! Da 
beginnt für die Schulan-
fänger*innen ein neuer Lebens-
abschnitt. Sie kommen im Klas-
senzimmer mit vielen fremden 
Kindern zusammen und müssen 
auch die Lehrer*innen erst noch 
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kennenlernen. Und dann gibt es 
viel zu lernen: rechnen, schrei-
ben, lesen… Vieles ist fremd und 
neu und anders. 
 
Aufregend ist das auch für die 
Eltern, denn die merken ja: 
„Unser Kind ist gar nicht mehr so 
klein. Ob alles gut geht? Wie das 
wohl wird mit dem Stillsitzen und 
Zuhören und Lernen?“  
 
Gut, dass der erste Schultag mit 
einer kleinen Einschulungsfeier 
startet:  am 19. August auf dem 
Schulhof der Daalerschule. So 
gehen alle mit Gottes Segen in 
den neuen Lebensabschnitt. Und 
das ist nicht nur gut, sondern 
auch eine schöne Tradition!  

mitfühlend | Freud und Leid 

Schulanfang 

Johannes Funk, 81 J.  
Herbert Rademacher, 81 J. 
Manfred Vogel, 62 J. 
Gisela Strübing, geb. Hülsebus, 86 J. 
Renate Betz, geb. Akkermann, 80 J. 
Therese Rau, geb. de Vries, 88 J. 

Henny Knieling, geb. Hirsch, 84 J. 
Hildegard Knirr, geb. Speer, 83 J. 
Hans-Otto Willers, 81 J. 
Jelsa Hillers, geb. Watermann, 92 J. 
Alice Sluiter, geb. Schmidt, 86 J. 
Fabian Korte, 35 J.  

  Milena, Julian und Tobias Hader 
Tom und Paul Wanitschke 
Anna-Sophie und Fynn-Lukas Poppinga 
Talea Ammermann 

achtsam | Anteil nehmen 

Einschulung in der Daalerschule  
Fotos: Ina Jäckel 

Aus Gründen des Datenschutzen dürfen
an dieser Stelle keine personenbezogenen
Informationen im Internet veröffentlicht werden.
Wir bitten um ihr Verständnis.
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